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Im September 2005 sind die ersten BewohnerInnen 
eingezogen, die offizielle Eröffnung und Segnung dieser 
Einrichtung für Menschen mit Behinderung fand im März 
2006 statt.

Leopold-Pfest-Straße 5 
5023 Salzburg 

Tel. 0662/645920

■   Sind Sie an unserer Einrichtung allgemein interessiert?
■   Kennen Sie Menschen, die dieses Wohn- und
     Beschäftigungsangebot nutzen möchten?
■   Wollen Sie sich für eine Mitarbeit bewerben und in der
     Weiterentwicklung unserer Konzepte engagieren?

Gerne geben wir Ihnen dazu weiterführende  
Informationen!

Tel. 0662/645920
behindertenhilfe.sbg@diakoniewerk.at
www.diakonie-zentrum.at

Diakonie-Zentrum Salzburg
Guggenbichlerstraße 20

5026 Salzburg
Tel.: 0662/6385-0

Fax: 0662/6385-405
diakoniezentrum.sbg@diakoniewerk.at

Rechtsträger: Evangelisches
Diakoniewerk Gallneukirchen



Leopold-Pfest-Straße  ■  Wohnen und Förderung Angebot und Zielgruppe Konzept

Durch das Älterwerden der primären Bezugspersonen, 
insbesondere der Eltern der betroffenen Menschen, ist 
die Nachfrage nach qualifizierten Wohnplätzen im Land 
Salzburg sehr groß und noch für mehrere Jahre im  
Ansteigen begriffen. 

Mit dieser ersten Einrichtung der Behindertenhilfe des 
Diakoniewerkes im Bundesland Salzburg reagiert das 
Diakonie-Zentrum Salzburg auf diesen steigenden Bedarf 
an professioneller und qualitätsvoller Betreuung für  
Menschen mit Behinderung.

Das Diakoniewerk wurde vom Land Salzburg beauftragt, 
dieses Projekt zu verwirklichen, die Abteilung 3 des Lan-
des (Sozial- und Wohlfahrtswesen) ist in das gesamte 
Konzept mit eingebunden.

Durch die entsprechende Vernetzung der Kompetenz im 
Diakoniewerk kann das Diakonie-Zentrum Salzburg ein 
fachlich hochwertiges Angebot sichern.

Die Einrichtung beinhaltet ein Wohnangebot für Menschen 
mit mittlerem bis intensivem Bedarf an Beziehung, Pflege 
und Betreuung. 
Insgesamt wohnen in der Leopold-Pfest-Strasse  30 Men-
schen mit Behinderung – mit durchgehender Betreu-
ung von 24 Stunden pro Tag, das ganze Jahr über.

Aufnahme 
finden Personen ab 16 Jahren, die Verteilung der  
Geschlechter ist ausgewogen (koedukative Betreuung).

Neben dem primären Wohnangebot beinhaltet das Konzept 
auch einen Beschäftigungsbereich.

In Fördergruppen werden tagesstrukturierende Maß-
nahmen konzipiert, z. B. einfache handwerkliche Tätigkei-
ten, Malen, Angebote zur sinnlichen Wahrnehmung, Feste 
im Jahreskreis, Musik.

Therapeutische Leistungen
zur Erhaltung von Fähigkeiten und Gesundheit sind eben-
falls integriert. Der Wohn- und Beschäftigungsbereich wird 
vom Psychologischen Fachdienst, der Physio- und Ergothe-
rapie sowie der Logopädie des Diakonie-Zentrums Salzburg 
unterstützt.

Die Behindertenhilfe des Diakoniewerkes will Menschen 
mit Behinderung ganzheitlich in ihrer Lebensgestaltung 
begleiten.

Integration und Normalisierung
Die Begleitung von Menschen mit Behinderung geschieht 
im Alltag durch Betreuung, Assistenz und Pflege - die Einbe-
ziehung des sozialen Umfeldes ist dabei wichtig. 
Ziel ist es, Lebensqualität und individuelle Sinnfindung in 
den Lebensbereichen Wohnen, Arbeit und Beschäftigung, 
Freizeitgestaltung und soziale Beziehungen zu ermöglichen. 

In unserem Engagement für Menschen mit Behinderung 
orientieren wir uns an vier Grundsätzen:

■   Bedürfnisorientierung und Individualisierung
■   Heimat und Sicherheit
■   Entwicklungsorientierung, Förderung von Kompetenz
      und Selbstbestimmung
■   Integration und Normalisierung von Lebensabläufen


